Ein Berührkreisproblem





Zwei sich von außen berührende Kreise K1, K2 haben eine gemeinsame Tangente t. Ein dritter Kreis K soll konstruiert werden, der K1, K2 und t berührt, vgl.   Figur 1. (Der bereits vorhandene Kreis K wurde für das Folgende nach Augenmaß eingezeichnet.)


�





Sei a der Abstand der beiden Tangentenpunkte T1 und T2  voneinander, dann gilt:


          ___________      __________          _    _     _


  a = Ö(r1+r)²-(r1-r)² + Ö(r2+r)²-(r2-r)²  = 2Ör (Ör1+Ör2).


                                                                                                                                      


Durch Quadrieren und Auflösen nach r ergibt sich:





                                    (a/2)²


 (1)                    r = ¾¾¾¾¾¾  .


                               r1+r2+2Ö(r1r2)


                            __


Die Strecke Ör1r2 erhält man mit Hilfe eines recht-winkligen Dreiecks, dessen Hypotenuse die Strecke M1M2 ist, wenn diese in die beiden Abschnitte r1  und r2 


aufgeteilt wird (Fig. 2, nicht maßstäblich):


�


 


          __


Mit Ör1r2  läßt sich durch Aneinanderfügen die Strecke  s = r1+r2+2Ö(r1r2),  die  im  Nenner  von (1)  steht, leicht                                                     konstruieren. 


                                      __


In  der  Form  a/2 = Örs  geschrieben, bedeutet (1), dass  r  in  einem  rechtwinkligen  Dreieck mit der Höhe a/2 einer der beiden Hypotenusenabschnitte ist. (Der andere ist s.)





Um dieses Dreieck zu gewinnen, zeichnen wir als erstes  (vgl. Fig. 3)  die Strecke  s und  errichten in  ihrem  An-


fangspunkt A eine Senkrechte der Länge a/2. Deren Endpunkt C verbinden wir  mit dem  Endpunkt B von s.                                                                                                                                                                                                                                                                              


Anschließend wird in C die Senkrechte zu BC errichtet, die die Verlängerung von AB in D schneidet.


�


                                                       


AD ist der gesuchte Hypotenusenabschnitt des Dreiecks DBC. Er hat dieselbe Länge wie der Radius r des kleinen Kreises in Fig. 1, womit die gestellte Aufgabe im wesentlichen gelöst ist. 
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